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ERKLÄRUNG BETREFFEND DIE VESCHWIEGENSHEITSPFLICHT 
 

 

Ich bestätige, dass ich heute über meine Verpflichtung zur Wahrung der Verschwiegenheitspflicht 

gemäß § 80 WTBG und zur Wahrung des Datengeheimnisses nach § 6 Datenschutzgesetz ausführlich 

belehrt worden bin.  

 

Die Verschwiegenheitspflicht erstreckt sich auf alle persönlichen Umstände, sämtliche Betriebs- und 

Geschäftsgeheimnisse und alle Angelegenheiten, die die Interessen der Klienten meines 

Arbeitergebers, der Klienten anderer Wirtschaftstreuhänder, meines Arbeitergebers oder seiner 

Mitarbeiter berühren könnten. 

 

Insbesondere erstreckt sich die Verschwiegenheitspflicht auf Name und Anschrift, alle 

Geschäftsunterlagen und die gesamte Korrespondenz des oben genannten Personenkreises. 

Diese Verschwiegenheitsverpflichtung besteht auch gegenüber Mitarbeitern meines Arbeitgebers, 

soweit diese nicht aufgrund ihrer Dienststellung zur Entgegennahme entsprechender Mitteilungen 

befugt sind. Sie ist insbesondere auch gegenüber meinen Angehörigen und mir sonst nahestehenden 

Personen zu beachten. 

 

Weiters bin ich darüber belehrt worden, dass ich betriebsfremden Personen nur über ausdrückliche 

Weisung meines Arbeitgebers Einblick in die im Unternehmen meines Arbeitgebers verwendeten 

Unterlagen gewähren darf. 

 

Die mir erteilte Belehrung hat sich auch darauf bezogen, dass alle Unterlagen im Unternehmen meines 

Arbeitgebers nach ihrer Bearbeitung vor unbefugtem Zugriff zu sichern sind und dass weder Unterlagen 

noch Teile davon von mir ohne ausdrückliche Zustimmung meines Arbeitgebers aus den 

Räumlichkeiten des Unternehmens entfernt werden dürfen. Es ist auch untersagt, Informationen im 

Wege der Datenübertragung an Unbefugte zu übermitteln. 

 

Die Verschwiegenheitspflicht reicht unbegrenzt über das Ende des Dienstverhältnisses hinaus. Ich 

wurde darüber aufgeklärt, dass ich meinem Arbeitgeber gegenüber für aus der Nichteinhaltung dieser 

Verpflichtung erwachsende Schäden hafte. 

 

Für jeden einzelnen Verstoß gegen die Verschwiegenheitspflicht wird daher eine Konventionalstrafe in 

Höhe von Euro................................vereinbart. Davon bleibt ein weitergehender 

Schadenersatzanspruch des Arbeitgebers unberührt. 
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Mir wurde auch eine Kopie folgender Bestimmungen betreffend das Zeugnisverweigerungsrecht 

ausgehändigt und ausführlich erörtert: 

 

§ 157 Strafprozessordnung 

§ 321 Zivilprozessordnung 

§ 49 Allgemeines Verwaltungsverfahrensgesetz 

§ 171 Bundesabgabenordnung 

§ 104 Finanzstrafgesetz 

Darüber hinaus wurde ich darüber belehrt, dass eine Verletzung der Verschwiegenheitspflicht nicht nur 

einen Verstoß gegen § 80 WTBG, sondern auch einen Verstoß gegen die nachfolgenden 

Bestimmungen darstellen kann: 

§ 122 Strafgesetzbuch 

§ 42 Aktiengesetz 

§ 275 Unternehmensgesetzbuch 

§ 136 Versicherungsaufsichtsgesetz 

§§ 38 und 43 Bankwesengesetz 

§§ 154 und 155 Börsegesetz 

§ 5 Übernahmegesetz 

§ 63 Datenschutzgesetz 

§ 11 Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb 

§ 17 APAG 

 

 

 

Eine Kopie der von mir unterzeichneten Erklärung sowie aller einschlägigen gesetzlichen 

Bestimmungen wurde mir ausgehändigt. 

 

 
 
 
Gleisdorf, am ........................... _______________________________ 
 (Name und Unterschrift MitarbeiterIn) 

 

 

 



 
 

  

 

 

 

 

 
 

   

 

   

                                                
1 Quelle: www.ris.bka.gv.at (22.5.2018) 

http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1974_60_0/1974_60_0.pdf
http://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2015/112
http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1975_631_0/1975_631_0.pdf
http://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2016/92
http://www.ris.bka.gv.at/


   

  

  

  

  

 

 

  

http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1975_631_0/1975_631_0.pdf
http://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2016/26


   

 

 

  

 

 

 

 

 

 

http://www.ris.bka.gv.at/BgblAltDokument.wxe?Abfrage=BgblAlt&Bgblnummer=113/1895
http://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2009/75
http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1991_51_0/1991_51_0.pdf
http://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2008/5
http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1961_194_0/1961_194_0.pdf
http://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2013/14


   

 

 

 

   

 

  
  

http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1958_129_0/1958_129_0.pdf
http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1975_335_0/1975_335_0.pdf
http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1965_98_0/1965_98_0.pdf
http://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2009/71


   

  

 

  
     

 
 

  
   

  

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Deutsches_Reichsgesetzblatt_1897_023_219.jpg?uselang=de
http://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2016/43
http://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2015/34
http://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2016/118


   

 

  

 

    

 
  

     
 

  

  

 
  

  

  
 

 
  

 

 

   
  

http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1993_532_0/1993_532_0.pdf
http://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2017/107


   

 

      
     

 
  

  

    
  

 

    
    

     
      

   

   
     

   
  

 

  

http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1993_532_0/1993_532_0.pdf
http://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2016/43
http://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2017/107


   

 

   
    

 
  

    

  
 
    

  
 
    

      
  

  
   

  

  
     

 
    

    
   

   

  
  

 

http://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2017/107


   

  
 
     

 

  

 
  

 

http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1998_127_1/1998_127_1.pdf
http://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2016/76


   

 
  

 

   

 

   
   

 

https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1999_165_1/1999_165_1.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2017/120
https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1999_165_1/1999_165_1.pdf
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2017/120
http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblPdf/1984_448_0/1984_448_0.pdf


   

 

    

http://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/I/2016/83

